
Was Osteuropa-Studien sind
Die Universität Basel ist ein dynamisches schweizeri-
sches Zentrum der interdisziplinären Osteuropafor-
schung. Getragen wird der Profilbereich vom ältesten 
slavistischen Institut der Schweiz und der Professur 
für Osteuropäische Geschichte. Erforscht werden die 
östlichen EU-Länder, Russland, Belarus, die Ukraine 
und Länder auf dem Balkan (Serbien, Bosnien u.a.) 
sowie im Kaukasus. Im Bachelorstudiengang erwirbst 
du grundlegende Kenntnisse über Geschichte und 
Kulturen, Literaturen und Sprachen dieser Regionen, 
wobei der Fokus auf der Kultur und Geschichte des 
19., 20. und 21. Jahrhunderts liegt. In den Blick kommt 
auch, wie das östliche und das westliche Europa mit-
einander verflochten sind. Eine Besonderheit am Ost-
europa-Studium in Basel ist der Schwerpunkt Film 
und das Angebot an praktischen Theaterseminaren.
	 Im Unterschied zum Studienfach «Osteuropäi-
sche Kulturen» wird der Studiengang «Osteuropa-Stu-
dien» ohne zweites Fach studiert und beinhaltet zu-
sätzlich einen historischen Kernbereich. 

Was dich im Bachelorstudium erwartet
Das Studium startet mit methodischen Einführungen 
in die Disziplinen (Osteuropäische) Geschichte, Slavi-
sche Literatur- und Sprachwissenschaft, Visuelle Me-
dien sowie einem landeskundlichen Überblick. Und 
du beginnst Russisch als erste Fremdsprache zu er-
lernen. Im weiteren Verlauf kannst du dann eigene 
Schwerpunkte setzen: du vertiefst dein historisches 
Wissen in einer bestimmten Region bzw. speziali-
sierst dich in einer der beteiligten Disziplinen. Du 
hast zudem die Möglichkeit, osteuropaspezifische 
Kenntnisse in den Bereichen Kunst, Wirtschaft und 
Gesellschaft zu erwerben und kannst eine zweite 
(oder sogar dritte) osteuropäische Sprache erlernen 
wie z.B. Kroatisch/Serbisch, Polnisch, Tschechisch 
oder Ungarisch. Ergänzt wird das Angebot mit Stu-
dienexkursionen, um die Vielfalt Osteuropas mit den 
eigenen Sinnen kennenzulernen.

Was du mitbringst
Wichtigste Voraussetzungen für ein erfolgreiches 
Studium sind dein Interesse an Osteuropa und seinen 
verschiedenen Regionen, Lust auf Geschichte, Litera-
tur, Film und Sprache sowie Offenheit für unter-
schiedliche Standpunkte und Themen. Für den obli-
gatorischen Russischunterricht brauchst du 
Basiskenntnisse, die du dir im dreiwöchigen kosten-
losen Intensivkurs vor Studienbeginn im Herbstse-
mester aneignen kannst. Infos findest du auf der 
Website des Profilbereichs Osteuropa. 

Was du nach dem Studium machen kannst
Als Osteuropa-Expertin bzw. -Experte kannst du u.a. 
in den Medien, im Verlags- und Übersetzungswesen, 
im diplomatischen Dienst, in der Verwaltung, in der 
Öffentlichkeitsarbeit/Werbung oder in kulturellen, 
politischen und gemeinnützigen Institutionen tätig 
werden. Basel bietet dir als weiterführende Master-
studien Slavistik, Osteuropäische Geschichte sowie 
die integrierten Studiengänge Literaturwissenschaft 
und Europäische Geschichte in globaler Perspektive 
an. Diese ermöglichen dir insbesondere den Einstieg 
in die Forschung. An der Pädagogischen Hochschule 
kannst du zusätzlich auch ein Lehrdiplom z.B. für 
Geschichte und Russisch erwerben.
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